
 

 
 
 
 
Mit einem Artikel im Juni 1989 in der Broschüre "Jule", herausgegeben von der 
Jungen-Union Legden-Asbeck, nahm alles seinen Lauf. In der Ausgabe dieser 
Zeitschrift stellte das Redaktionsmitglied Christof Hintemann die Sportart "Badminton" 
vor und bat gleichzeitig um Meldung von Interessenten für die Gründung einer 
Badminton AG. Diese Anregung blieb nicht ohne Wirkung in Legden. Es meldeten sich 
recht schnell mehrere Interessenten, die diese schöne - für Legden Neue - Sportart 
ausüben bzw. erlernen wollten. 
 
Ermöglicht wurde das Spielen von Badminton natürlich auch durch den Bau der neuen 
Doppelturnhalle an der Wibbeltstraße, welche am 27.10.1989 offiziell eröffnet wurde. 
Bereits nach wenigen Wochen kam aus den Reihen der Spielerinnen und Spieler der 
Wunsch auf, einen Verein zu gründen und sich dem SuS Legden 1911 e.V. als 
Abteilung anzuschließen. So kam es, daß am 25.01.1990  in der Gaststätte "Ächter de 
Kiärk" die Gründungsversammlung der heutigen Badmintonabteilung stattfand.  Die 
25 Spielerinen und Spieler der "ersten Stunde" wählen Clemens Ewering zu Ihrem 1. 
Vorsitzenden. Auf der  Generalversamlung des SuS Legden am 11.03.1990 wurde die 
"Badminton-Abteilung" offiziell in den SuS Legden  aufgenommen. Am 30.03.1990 
weist die Badminton-Abteilung bereits einen stolzen Bestand von 74 Mitgliedern auf! 


